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Die Unternehmensnachfolge –
ein aktuelles Thema im Mittelstand

Die frühzeitige und umfassende Regelung der Unternehmens-
nachfolge ist eine der wichtigsten und zugleich auch schwierigsten
Aufgaben eines Unternehmers.
In den nächsten zehn Jahren stehen rund 700.000 mittelständische
Unternehmer in Deutschland vor dieser schwierigen Aufgabe:

Aus Altersgründen müssen sie ihren Betrieb in jüngere Hände
übergeben.



rd 71.000 Unternehmensübertragungen p.a.

8,0 %
Wechsel in
andere Tätigkeit

26,0 %
Unerwartet

66,0 %
Alter

08.07.2008 „ Geregelte Unternehmensnachfolge – Handlungsfelder und Lösungsansätze“ Andreas Elsper

* Hochrechnung des IFM Bonn
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Die wirtschaftliche Bedeutung der Unternehmensnachfolge

Bei der Unternehmensnachfolge geht es nicht nur um persönliche
Entscheidungen von Unternehmern und potenziellen Nachfolgern.

Es geht auch um zentrale Entscheidungen für das Unternehmen selbst,
für die Mitarbeiter und für die Struktur der gesamten Volkswirtschaft.

Kleine und mittlere Betriebe prägen ganz entscheidend die Leistungs-
fähigkeit der deutschen Wirtschaft. Betroffen vom Generationswechsel
sind somit mehrere Millionen von Arbeitsplätzen. Bund und Länder haben
es sich deshalb zu einer wichtigen Aufgabe gemacht, den Generations-
wechsel in den Betrieben zu fördern.
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Aber nicht nur die drohenden volkswirtschaftlichen Verluste machen
die Unternehmensnachfolge zu einem wichtigen und drängendem Thema.

Es sind auch die Existenzen und die finanziellen Verhältnisse von
tausenden Unternehmerfamilien, die von einer erfolgreichen Betriebs-
übergabe abhängen.

Denn gerade bei Klein- und Mittelbetrieben ist das Unternehmen meist
die wichtigste – und vielfach die einzige – Säule, auf der die Alters-
versorgung der Senioren ruht.
Zudem können diese Betriebe für gründungswillige Jungunternehmer
eine gute Grundlage für den Start in die berufliche Selbstständigkeit sein.
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Die wirtschaftliche Bedeutung der Unternehmensnachfolge
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Bedeutung aus Sicht der Sparkasse
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Sicherung
ausgereichter

Kreditlinien

Nachfolgethema ist
Bestandteil des

Ratings und eine
Nichtlösung führt

zu einer
Verschlechterung

der Ratingnote

jede erfolgreiche
Übernahme/ Übergabe
sichert Arbeitsplätze

und ist damit von
struktureller

Bedeutung für
die Region
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Unternehmensnachfolge – Übergabe ist besser als Schließung

Die
wichtigsten

Vorteile
für
den

Übergeber:

• Fortsetzung des Lebenswerkes

• die Arbeitsverhältnisse gehen auf den Nachfolger über
(keine Kündigungen)

• Verkauf des Betriebes als Ganzes (höherer Wert als
funktionierender Organismus gegenüber Einzelverkauf)

• Verkauf des Firmenwertes (immaterielle Werte wie Ruf,
Name, Kundenbeziehungen, Know-how)

• Steuervorteile bei Verkauf des Betriebes als Ganzes
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Unternehmensnachfolge – Übergabe ist besser als Schließung

Die
wichtigsten

Vorteile
für
den

Übergeber:

• durch die Zahlungen des Nachfolgers kann Alters-
versorgung gesichert werden (solche Zahlungen sind
beispielsweise der Kaufpreis, die monatlichen Miet-
oder Pachtzahlungen oder Rentenzahlungen)

• möglicherweise Mitarbeit beim Nachfolger, somit kein
plötzliches Ausscheiden aus dem Berufsleben,
Unterstützung des Nachfolgers und Aufbesserung der
Finanzen durch Lohn oder Gehalt
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Unternehmensnachfolge – Übergabe ist besser als Schließung

Die
wichtigsten

Vorteile
für
den

Nachfolger
als

Existenz-
gründer:

• bereits vorhandene Kundenbeziehungen

• der Betrieb hat einen Namen, Bekanntheitsgrad, Image

• Übernahme erfahrener und eingearbeiteter Mitarbeiter

• bewährte Organisation und Abläufe

• Erfahrungswerte für die Abwicklung von Aufträgen
liegen vor, Kalkulationsgrundlagen sind vorhanden

• bestehende Aufträge sichern weitere Beschäftigung
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Unternehmensnachfolge – Übergabe ist besser als Schließung

Die
wichtigsten

Vorteile
für
den

Nachfolger
als

Existenz-
gründer:

• bestehende Liefer- Wartungs- oder Abnahmeverträge
können künftige Aufträge garantieren

• vorhandene Kundendatei, Lieferantenbeziehungen,
Kooperationspartner

• Bilanzen und Gewinn-/Verlustrechnungen liegen vor,
mit denen die Wirtschaftlichkeit beurteilt werden kann

• Fortsetzung der bestehenden Geschäftsbeziehungen
zu Kreditinstituten
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Unternehmensnachfolge – Übergabe ist besser als Schließung

Die
wichtigsten

Vorteile
für
den

Nachfolger
als

Existenz-
gründer:

• Erfahrungswissen des Vorgängers in der Übergangs-
phase nutzen

• Übertragung des Vertrauens des Kunden auf den
Nachfolger

• zweckmäßige und vollständige Einrichtung des
Betriebes zumindest für Übergangsphase vorhanden

• bestehende Verträge wie Gesellschaftsvertrag,
Mietvertrag, Lieferverträge, Versicherungsverträge
können übernommen werden
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Nachfolgelösungen

43,8 %
Familie

21,1 %
Verkauf

16,6 %
Externe Führungs-
kräfte

10,2 %
Mitarbeiter

8,3 %
Stillegung
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Unternehmensnachfolge –
Eine Übergabestrategie ist notwendig

• einen geeigneten Nachfolger finden

• den Nachfolger für die künftigen Aufgaben qualifizieren

• den Betrieb für die Anforderungen der nächsten Jahre rüsten

• unter den verschiedenen Übergabeformen die geeignetste auswählen

• die Finanzierung durch den Übernehmer sichern

• die Ansprüche der Familienmitglieder berücksichtigen

• die Richtigen Verträge abschließen

• den Ausstieg aus dem Unternehmen vollziehen, ohne Lücken in der
Unternehmensführung zu hinterlassen
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Unternehmensnachfolge – keine Patentlösung vorrätig,
folgendes ist zu berücksichtigen:

• die individuellen Ziele des Unternehmers
• die familiären Verhältnisse des Unternehmers
• die Vermögensverhältnisse des Unternehmers und

seine Altersversorgung
• die Rentabilität und der Wert des Betriebes
• die finanziellen Möglichkeiten des Nachfolgers
• die Rechtsform des Betriebes
• die voraussichtliche Steuerbelastung bei

der Übergabe
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Aufbau regionaler Netzwerke

Regionale Partner:

•Sparkasse / Banken

•HWK / IHK

•Interessenverbände

•Steuerberater

•Rechtsanwälte

•Unternehmensberater

•Wirtschaftsförderer- und Beratungsgesellschaften
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Unternehmensnachfolge – Hilfe gibt’s im Internet

z.B. unter www.ksk-anhalt-Bitterfeld.de

Kreissparkasse
Anhalt-Bitterfeld



Unternehmensnachfolge – Hilfe gibt’s im Internet

08.07.2008 „ Geregelte Unternehmensnachfolge – Handlungsfelder und Lösungsansätze“ Andreas Elsper

z.B. unter www.ksk-anhalt-Bitterfeld.de
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Unternehmensnachfolge – Hilfe gibt’s im Internet

z.B. unter www.ksk-anhalt-Bitterfeld.de

Kreissparkasse
Anhalt-Bitterfeld



z.B. unter www.ksk-anhalt-Bitterfeld.de

08.07.2008 „ Geregelte Unternehmensnachfolge – Handlungsfelder und Lösungsansätze“ Andreas Elsper

Kreissparkasse
Anhalt-Bitterfeld



z.B. über Link der KSK Anhalt-Bitterfeld oder unter www.change-online.de
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Internetadressen im Überblick

Börsen, Datenbanken
Ansprechpartner
Informationen, Checklisten
Software

Kontaktbörse
Unternehmensnachfolgen im Handwerk

Beratungs- und Informationssysteme

Kontaktadressen
Förderung

Portal für Gründung und Unternehmens-
nachfolge

www.nexxt.org

www.change-online.de

www.bis-handwerk.de

www.einzelhandel.de

www.newcome.de
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www.go-online.nrw/Nachfolge.html

www.rkw.de

www.dihk.de

www.diht.de

www.ifex.de

www.zdh.de

Broschüren – Download

Beraterdatenbank

Portal des deutschen Industrie- und
Handelskammertages

Firmenbörse des DIHT

Initiative für Existenzgründung und
Unternehmensnachfolge

Zentralverband des Deutschen
Handwerks

Internetadressen im Überblick
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www.startup-initiative.de

www.dsv-gruppe.de

www.bwtw.de

Gründerportal der Sparkassen
Finanzgruppe

Deutscher Sparkassenverlag

Kontaktstelle für Übergeber und
Übernehmer

Internetadressen im Überblick

Kreissparkasse
Anhalt-Bitterfeld



08.07.2008 „ Geregelte Unternehmensnachfolge – Handlungsfelder und Lösungsansätze“ Andreas Elsper

Unser Sparkassen Ratgeber Service liegt für Sie bereit

DIESER RATGEBER schafft einen Überblick
über die wesentlichen Sachkomplexe,
die bei der Unternehmensnachfolge zu
bedenken und zu regeln sind.
Die Empfehlungen und Hinweise sind
praxisnah und leicht verständlich
dargestellt, zahlreiche Beispiele
verdeutlichen die Zusammenhänge.
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…damit es eine erfolgreiche Unternehmensnachfolge gibt.
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